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Mitteilungen des Museumsvereins Langenzersdorf, Jahrgang 67, Nummer 2/2022 
Liebes Mitglied! 

Das LANGENZERSDORF MUSEUM steht im Herbst/Winter 2022 ganz im Zeichen der Bildhauerei: Mit der 
Personale von Josip Kaiser schließt das Ausstellungsprogramm an die großen Skulpturenausstellungen der 
letzten Jahre – wie zum Werk von HORTENSIA, Giovanni Rindler, Franz Wieser sowie Rudolf und Talos Kedl – 
an. Darüber hinaus darf Ihnen der Museumsverein in Kooperation mit dem Kulturreferat der Marktgemeinde 
Langenzersdorf wieder ein abwechslungsreiches Veranstaltungsprogramm präsentieren. Ich freue mich auf 
Ihren Besuch! 

Veranstaltungen Herbst/Winter 2022 

Erläuterungen: 
MV = Ermäßigung für Mitglieder des Museumsvereins (nur 1 ermäßigte Karte pro Mitglied!) 
VVK = Vorverkauf (Reservierung), AK = Abendkassa 
Bei allen Veranstaltungen ersuchen wir um Anmeldung unter E-Mail office@lemu.at bzw. Tel. 02244/3718 

21.09.2022, 19:00 Uhr 
Eröffnung der Ausstellung „Josip Kaiser – segmente.22“ 
Die Ausstellung „segmente.22“ ist eine groß angelegte Einzelschau des Bildhauers, Malers und Zeichners Josip 
Kaiser. Im Fokus seines künstlerischen Schaffens steht von Anbeginn die bildhauerische Arbeit. Thematischer 
Schwerpunkt ist der Mensch und darüber hinaus der segmentierte Körper, wie zum Beispiel der Torso. Die 
Skulptur wird gleichzeitig zur Projektionsfläche für Wünsche und Sehnsüchte, Hoffnungen und innere 
Prozesse. Stein, Beton und Bronze sind die Materialien, denen der Künstler mit brachialer Kraft und 
spielerischer Leichtigkeit zugleich Leben einhaucht. Daneben widmet sich Josip Kaiser der Zeichnung und dem 
Aquarell gleichermaßen hingebungsvoll wie der großformatigen Ölmalerei. Hier kommen ungezügelte Lust zur 
Farbgebung, Spontanität und ursprüngliche Vitalität ebenso zum Ausdruck wie Klarheit und Reduktion in der 
Formensprache. Die Ausstellung möchte das bedeutsame und vielschichtige Werk Kaisers, zu dem auch die 
Gestaltung der österreichischen Euromünze gehört, in das Zentrum des allgemeinen Interesses rücken und in all 
seinen Facetten beleuchten. 
Konzept und Kuratierung: Judith P. Fischer (bis 11.12.2022) 

01.10.2022, ab 14:00 Uhr 
Langenzersdorfer Museumstag mit Konzert des „Trio Charoux“ 
Reduzierter Museumseintritt von € 4,- 
Freier Eintritt:  
Mitglieder des Museumsvereins, NÖ-CARD-Besitzer, Besucher des Konzerts des „Trio Charoux“ 
16:00 Uhr Überblicksführung durch die Dauerausstellung des Museums sowie die Sonderausstellungen 

„Josip Kaiser – segemente.22“ und „Langenzersdorf 1900-1930. Eine Zeitreise in Bildern“ 
19:00 Uhr „Aus der Ferne“ – Konzert des „Trio Charoux“ 

Das für August geplante Konzert des „Trio Charoux“, das aufgrund eines Todesfalles in der 
Familie einer der Künstlerinnen kurzfristig abgesagt werden musste, wird zum 
Langenzersdorfer Museumstag nachgeholt: Mobilität ist nicht erst in unserer Zeit ein wichtiges 
Thema, sondern war bereits in den letzten Jahrhunderten essenzieller Bestandteil des 
Künstlerlebens. Allgemein bekannt sind etwa die Konzertreisen der Familie Mozart im 18. 
Jahrhundert oder die Konzerttourneen der Virtuosen Franz Liszt im 19. Jahrhundert. Mit 
seinem neuen Programm „Aus der Ferne“ tritt das „Trio Charoux“ in der Besetzung Agnes 
Zehetner, Flöten, Ulrike Schöberl, Oboe/Englischhorn, und Angela Kail, Violoncello, in die 
Fußspuren von Komponisten, die freiwillig oder unfreiwillig ihre Heimat verließen und im 
Ausland Erfolge feierten. Die musikalische Reise führt quer durch Europa bis auf den 
amerikanischen Kontinent, dabei erklingen Werke u.a. von Joseph Haydn, Antonin Dvorak, 
Isaac Albeniz, Erich Wolfgang Korngold und Hans Zimmer. 
MV € 15,- / VVK € 17,- / AK € 19,- 

Im Anschluss  Kurzführung durch die Ausstellung „Josip Kaiser – segmente.22“ 
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22.10.2022, 19:00 Uhr 
„Marlene Dietrich – Von Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt“ mit Susanne Marik und Béla Fischer 
Marlene Dietrich – unter den großen Stars der Leinwand war sie einer der Größten! Millionen in aller Welt 
sahen ihre Filme, hörten ihre Chansons und ließen sich über Jahrzehnte hinweg von ihrer Stimme, ihrem 
Gesicht und ihrer Ausstrahlung faszinieren. Der Film „Der blaue Engel“ war ihr Durchbruch und als Lola-Lola 
machte sie die Lieder „Ich bin von Kopf bis Fuß auf Liebe eingestellt“, „Ich hab noch einen Koffer in Berlin sowie 
„Ich bin die fesche Lola“ zu unsterblichen Hits. Publikumsliebling Susanne Marik, im Museum bereits mehrmals 
höchst erfolgreich zu Gast, lässt an diesem Abend den Mythos Marlene Dietrich wiederauferstehen. Kongenial 
begleitet wird sie von Béla Fischer am Klavier. 
MV € 19,- / VVK € 21,- / AK € 23,- 

10.11.2022, 16:00 Uhr 
Besuch der Ausstellung „Hagenbund – Von der gemäßigten zur radikalen Moderne“ 
Der „Künstlerbund Hagen“ wurde im Jahr 1900 als Reaktion auf den Konservativismus des Künstlerhauses 
gegründet und etablierte sich spätestens in den 1920er-Jahren als „heute radikalste Gruppe“ (Robert Musil, 
1922) innerhalb der Wiener Künstlervereinigungen. Der Hagenbund erlebte in seiner fast vier Jahrzehnte 
währenden Existenz eine äußerst wechselvolle Geschichte, die von der Monarchie über die Ausrufung der 
Ersten Republik, vom austrofaschistischen Ständestaat bis hin zur Machtübernahme der Nationalsozialisten 
führte. Letztere veranlassten schließlich – wegen zu moderner und liberaler künstlerischer Ansichten, der hohen 
Anzahl von Künstler*innen mit jüdischen Wurzeln und eines linken Flügels unter den Mitgliedern – im 
September 1938 die Auflösung der Künstlervereinigung. Eine große Anzahl der Mitglieder wie Georg Ehrlich 
und Bettina Ehrlich-Bauer, Josef Floch, Carry Hauser, Lilly Steiner, Otto Rudolf Schatz oder Felix Albrecht 
Harta mussten emigrieren oder wurden – wie Robert Kohl oder Fritz Schwarz-Waldegg – im Konzen-
trationslager ermordet. 
15:00 Uhr Gemeinsame Fahrt mit der Schnellbahn von der Station Langenzersdorf nach Wien 
15:45 Uhr Treffpunkt im Foyer des Leopold Museums, Museumsplatz 1, 1070 Wien, ab 16:00 Uhr 

gemeinsamer Besuch der Ausstellung 
Eintritt: € 15,- / ermäßigt € 11,- 

19. und 20.11.2022, jeweils 14:00 bis 18:00 Uhr 
Weihnachts-Buchmarkt (Ausstellungsraum in Ebene 2) 
In Kooperation mit der Buchhandlung „Bücher am Spitz“ (Wien-Floridsdorf) präsentieren wir im Museum ein 
Angebot an aktuellen Bestsellern und Klassikern aus den Bereichen Belletristik sowie Kinder-, Sach- und 
Kunstbuch. Der Reinerlös aus dem Buchverkauf kommt der Restaurierung der Heidel-Skulpturen im 
Museumsgarten zugute. An diesem Wochenende kann das Museum mit den aktuellen Sonderausstellungen 
bei freiem Eintritt besucht werden.  

11.12.2022, 18:30 Uhr 
Weihnachtskonzert mit dem A-Cappella-Quartett „Lustkandl“ 
Zum Saisonabschluss bringt Sie das A-Cappella-Quartett „Lustkandl“ – bestehend aus den ehemaligen 
Wiener Sängerknaben Stefan Bleiberschnig, Lukas Karzel, Christian Kotsis und Matthias Liener, die heute auf 
den großen Bühnen zu Hause sind – mit einem Programm vom Gospel bis zum traditionellen österreichischen 
Weihnachtslied in vorweihnachtliche Stimmung. 
MV € 16,- / VVK € 18,- / AK € 20,- 

Liebe Grüße 
Dr. Helmuth Schwarzjirg 
Obmann des Museumsvereins Langenzersdorf 

Öffnungszeiten LANGENZERSDORF MUSEUM 
Samstag, Sonntag, Feiertag 14:00 bis 18:00 Uhr (Kassaschluss 17:30 Uhr) und nach Vereinbarung 
Öffentliche Führungen: Jeden 1. Samstag im Monat, 16:00 Uhr 
Weihnachtspause vom 12.12.2022 bis 13.01.2023 (Besichtigung nur nach rechtzeitiger Voranmeldung) 


